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Herren 1. Kreisklasse West

TTC 2010 Lorsch : TTV TOPSPIN Lorsch IV 
Montag, 10.10.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC 2010 Lorsch

Große Begeisterung herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TTC 2010 Lorsch, als
Alexander Fehr sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTV TOPSPIN
Lorsch IV perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Alexander Fehr, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TTC 2010 Lorsch ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.
Auch die Zahl von 9 Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem Kampf.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ludwig / Fehr bekamen es im ersten Spiel mit Lammer / Metz zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Ludwig / Fehr am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Ein hartes Stück Arbeit hatten anschließend Stier /
Hoppe bei ihrem 3:2 gegen Mazurek / Diehl zu verrichten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Das Doppel zwischen Maiberger / Platte und Wahlig /
Wiegand endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach
den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Lange dagegenhalten konnte Henning Stier beim
2:3 gegen Oliver Lammer. Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten
als enormer Favorit gegangen war, verlor Stier dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Roland Ludwig und
Ireneusz Mazurek, die Roland Ludwig letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der
Reihe. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Bernhard Diehl war der Gastgeber Alexander
Fehrgalten die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Das Einzel zwischen Peter Maiberger und Werner Wahlig endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Obwohl Thomas
Platte fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Yannick Metz zurück ins
Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Platte mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Nicht
einen Satzgewinn überließ Nicolas Hoppe seinem Gegner Günter Wiegand beim in Sätzen klaren 3:
0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC 2010 Lorsch und des TTV TOPSPIN Lorsch IV. Auf Messers Schneide stand die
Partie zwischen Henning Stier und Ireneusz Mazurek, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte
und Stier seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Roland Ludwig seinem Gegner Oliver Lammer
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Alexander Fehr konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Werner Wahlig beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel
anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.
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Durch diesen Sieg hat der TTC 2010 Lorsch nun ein Punkteverhältnis von 4:0 auf dem Konto,
während der TTV TOPSPIN Lorsch IV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 1:3 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC 1957 Lampertheim VII (TTC 2010 Lorsch) bzw. gegen den VfR
Fehlheim 1929 V (TTV TOPSPIN Lorsch IV).

 Statistik:
 TTC 2010 Lorsch

Doppel: Ludwig / Fehr 1:0, Stier / Hoppe 1:0, Maiberger / Platte 1:0 
Einzel: H. Stier 0:2, R. Ludwig 1:1, A. Fehr 2:0, P. Maiberger 1:0, T. Platte 1:0, N. Hoppe 1:0 

 TTV TOPSPIN Lorsch IV
Doppel: Mazurek / Diehl 0:1, Lammer / Metz 0:1, Wahlig / Wiegand 0:1 
Einzel: I. Mazurek 1:1, O. Lammer 2:0, W. Wahlig 0:2, B. Diehl 0:1, G. Wiegand 0:1, Y. Metz 0:1


